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Gastfreundliche Familien gesucht
Vom 28. Dezember 2017 bis 1. Januar 2018 erwartet 
man in der Region Basel bis 20’000 junge Menschen 
aus ganz Europa, die am Taizé-Treffen teilnehmen 
werden. Details dazu sind auf der Website www.taize-
basel.ch zu finden. 
Auch Pfarreien unseres Pastoralraumes können dabei 
sein, wenn wir genügend Gastfamilien, Gastgeberinnen 
und Gastgeber finden, die bereit sind 2–4 Jugendliche 
bei sich aufzunehmen. Es würde reichen, wenn sich in 
Däniken, Dulliken, Gretzenbach und Schönenwerd 
(Walterswil hat keinen ÖV-Anschluss) jeweils 10 Gast-
gebende melden würden. 
Die Teilnehmenden bringen alle eine Matte und einen 
Schlafsack mit. Sie brauchen nur ca. 2m² trockenen 
Fussboden pro Person. Weiter bietet die Gastfamilie 
4-mal ein einfaches Frühstück und ein Mittagessen am 
1. Januar 2018. Tagsüber, von 8 bis 22 Uhr, sind die 
Gäste ausser Haus, um am Programm des Treffens 

teilzunehmen. Das Morgenprogramm (Morgengebet, 
Austausch in Kleingruppen etc.) würde in einem unse-
ren Pfarreizentren stattfinden. Das Mittagessen, das 
Nachmittags- und Abendprogramm findet gemeinsam 
mit allen Teilnehmenden in der Stadt Basel und in der 
St. Jakobshalle statt.
Gastfreundschaft ist für Gastgebende und Gäste eine 
einzigartige Erfahrung. Herzlichkeit ist viel wichtiger 
als ein gut ausgestattetes Gästezimmer. Um Gast-
freundschaft anzubieten, kann man sich an unsere 
Sekretariate oder direkt an info@taizebasel.ch wenden. 
Ich hoffe, wir werden – dank unserer Offenheit – etwas 
von der Atmosphäre des kommenden Europäischen 
Taizé-Treffens in Basel auch im Pastoralraum Nieder-
amt spüren können. Ein Anfang wurde schon getan: 
im Pfarrhaus Gretzenbach gibt es gut Platz für 3–4 
Personen. 

Wieslaw Reglinski
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22. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 2. September
Kirchenopfer für die Theologische Fakultät Luzern
17.30 	 Eucharistiefeier mit Röbi Dobmann
	� Dreissigster für Anna Friker-Soland und 

Gottfried Moderer-Damm.  
Jahresgedächtnis für Franz Amrein-Nidegger. 
Jahrzeit für Franz von Rohr-Bühlmann und 
Andreas von Rohr; Norbert und Germaine Rey; 
Max Wyss-Hudek; Fabian und Cecile Studer-Meier

Sonntag, 3. September
12.00	� Gottesdienst der kroatischen Mission 

in Trimbach

Montag, 4. September
17.30	 Rosenkranz

Dienstag, 5. September 
09.30	 Gottesdienst im Altersheim Brüggli 
	 (röm.-kath. mit Christa Niederöst

Mittwoch, 6. September
09.30	 Wortgottesdienst mit Christa Niederöst

Donnerstag, 7. September
19.00	 Rosenkranz (kroatische Mission)

Pastoralraum Niederamt

Dulliken

Zum Kirchenopfer 
für die Theologische Fakultät Luzern
Zur Erfüllung ihrer Aufgabe braucht die Kirche wache, 
offene und gesprächsfähige Theologinnen und Theo-
logen. Sie benötigt Bildungsstätten wie die Theologi-
sche Fakultät Luzern, die um eine gründliche Ausbil-
dung von Frauen und Männern für den kirchlichen 
Dienst besorgt sind.

Das Bistum Basel beteiligt sich an den Kosten der Fa-
kultät, weil es deren wichtige Aufgabe unterstützen 
will. Seit Jahren wird deshalb eine Kollekte für die 
Theologische Fakultät Luzern aufgenommen. Ihre 
Spende hilft, dass die Theologische Fakultät Luzern 
ihren Auftrag auch in Zukunft erfüllen kann. 

Das Erntedankfest 
feiern wir am Sonntag, 10. September um 9.45 Uhr. 
Der Jodlerklub Gretzenbach singt eine Jodlermesse 
und Jodellieder. Die Trachtengruppe Dulliken wird am 
Samstagnachmittag wiederum den Gabenaltar mit 
Früchten aus Feld und Garten schmücken. Diese Gaben 
werden nach dem Gottesdienst verkauft. Zum Ernte-
dankgottesdienst sind alle herzlich eingeladen.

Erntedankfest 2016 (Foto: Alois Bieri)

Frauenverein: Spielnachmittag
Der nächste Spielnachmittag findet am Dienstag,  
5. September statt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr im OG 
Kirche, es liegen verschiedene Spiele und Jasskarten 
bereit. Wir freuen uns auf viele freudige Spielerinnen, 
zwischendurch bieten wir eine Stärkung an.

Frauenverein: Gugelmann-Museum 
in Schönenwerd am Mittwoch, 13. September. Wir 
besichtigen das Museum mit einer Führung um 14.00 
Uhr. Wir bitten um eine Anmeldung bis am 4. Septem-
ber an Christa Niederöst (Mitfahrgelegenheit möglich) 
Telefon 062 295 56 87 oder per Mail: 
frauenverein.dulliken@niederamtsued.ch. 
Es wird ein Unkostenbeitrag von Fr. 8.– erhoben. Flyer 
im Schriftenstand der Kirche.

Weiterbildungsabende 
für Lektorinnen und Lektoren 
sind am Dienstag, 5. September in Däniken und am 
Donnerstag, 7. September in Gretzenbach. Der Theo-
loge Jürgen Heinze wird mit den Teilnehmenden die 

wichtige Aufgabe des Lektorendienstes weiter vertie-
fen. Die Angemeldeten sind über den genauen Verlauf 
per Mail informiert worden.

Totengedenken
Am 14. August ist im Alter von 81 Jahren Frau Viktoria 
Müller-Ramsperger gestorben. Die Trauerfeier hat am 
30. August stattgefunden. Gott schenke der Verstorbenen 
die ewige Freude in der Hoffnung auf die Auferstehung.

Einladung zur Pastoralraumwallfahrt 
nach Egg ZH am Samstag, 23. September
Der Flyer mit den detaillierten Angaben liegt in der 
Kirche zum Mitnehmen auf und kann auf der Home-
page des Pastoralraums heruntergeladen werden.
Anmeldung: bis am 12. September an das Pfarreise-
kretariat 062 295 35 70. Herzliche Einladung an alle 
Pfarreiangehörigen des Pastoralraums Niederamt. Wir 
freuen uns, wenn Sie dabei sind.

Minifest 17
Das nächste und mittlerweile siebte Minifest findet am  
10. September auf der Luzerner Allmend statt. Zusammen 
wird eine grosse Gruppe Minis aus unserem Pastoralraum 
daran teilnehmen. Alle Infos unter www.minis.ch.

Danke
Herr,
lehre mich, zu danken –
nicht aus Gewohnheit,
nicht aus Höflichkeit,
nicht aus Pflichtgefühl,
sondern von Herzen.
Lehre mich, zu danken,
dass ich erkenne,
wie bunt das Leben,
wie reich deine Güte,
wie groß deine Liebe ist.
Ich danke dir.
Ich danke dir
für das Danken,
denn Danken, 
denn Dankbarkeit
macht selig.

Aus imgage


